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Deilsge zu Nr . 247 -er Kurlsruher Zeitung.
Domrerstag , 8 . September 1888 .

Großhrrzogthum Baden.
Karlsruhe» 7 . September.

Bei der Versicherungsanstalt Baden sind im Monat
August 1898 302 Rentengssuche (53 Alters - und 249
Jnvalidenrentcngesuche) eingereicht und 280 Renten (40 - 1- 240 )
bewilligt worden . Es wurden 32 Gesuche (4- j- 28 ) abgelehnt,
219 (61 -s- 158 ) blieben unerledigt. Außerdem wurden im
schiedsgerichtlichen Verfahren 7 Invalidenrenten zuerkannt. Bis
Ende August sind im ganzen 17 421 Renten (6 704 Alters - und
10 717 Invalidenrenten ) bewilligt bezw. zuerkannt worden .
Davon kamen wieder in Wegfall 6 558 (2 632 - 1- 3 926 ), so
daß auf 1 . September 1898 10 863 Rentenempfänger vorhanden
sind ( 4 072 Alters - und 6 791 Jnvalidenrentner ) . Verglichen
mit dem 1 . August 1898 hat sich die Zahl der Renten¬
empfänger vermehrt um 195 (17 Alters - und 178 Jnvaliden¬
rentner) . Die Rentenempfänger beziehen Renten im Gesammt-
jahresbetrage von 1 386 870 M . 11 Pf . (mehr seit 1 . August
1898 25 918 M . 92 Pf . ) . Der Jahresbetrag für die
im Monat August bewilligten 41 Altersrenten berechnet sich auf
5 489 M . 60Pf . und für 249 Invalidenrenten auf 33 273 M .
60 Pf . , somit Durchschnitt für eine Altersrente 133 M .
89 Pf . , für eine Invalidenrente 133 M . 63 Pf . (Für
sämmtliche bis 1 . Januar 1898 bewilligten Renten betrug
der durchschnittliche Jahresbetrag einer Altersrente 130 M .
85 Pf . , einer Invalidenrente 124 M . 25 Pf . Beitrags¬
erstattungen wurden im Monat August 1898 angewiesen : infolge
Heirath weiblicher Versicherten in 228 Fällen 7103 M .
13 Pf . , infolge Todes versicherter Personen in 36 Fällen
1 428 M . 27 Pf . ,

* ( Verein badischer Bahnärzte . ) Nächsten Sonntag
den 11 . September findet Nachmittags 3 */ , Uhr im Hotel „Prinz
Carl" in Heidelberg die fünfte Jahresversamm¬
lung des Vereins badischer Bahnärzte statt.

* Lahr, ' 6 . Sept . Für den Kalenderleser ist es immer wieder
eine Freude, seinen alten Freund , den „Lahrer Hinkende
Bote " im neuen Jahresgewande zu begrüßen , der schon für
das Jahr 1899 erschienen ist . Er hat seinen Lesern wahres
Volksleben geschildert, und darum ist er auch der Liebling vieler
Tausende geworden . Auch für 's kommende Jahr bringt er eine
Fülle Geschichten und Geschichtchen, ernsten und heiteren Inhalts .
Getrost darf er auch dieses Jahr wieder hinausgehen zu seinen
alten Freunden und wird hoffentlich recht viele neue gewinnen.

Hi Aus dem Wiesenthal , 6 . Sept . Nach dem Berichte
der Handelskammer Lörrach -Waldshut für 1897 haben
einen unbedingt günstigen Geschäftsgang zu verzeichnen :
Tuchfabriken , Wäschefabrikation , feine Schuhwaaren , Seiden¬
zwirnerei, Seidenstoffweberei , Sägewerke, Möbel aus gebogenem
Holze, Holzwaaren, Holzstoff, Holzzellstoff , Hülsenpapier, Papier -
Hülsen, technische Lederwaare, Eisen- und Messinggießerei, Ma¬
schinenbau, Thonindustrie (ganz bedeutend,, so daß Aufträge
zurückgewiesen werden mußten), Zeugdruckerei in besseren Artikeln,
Cementfabrik und Gipsmüllerei , Bürstenindustrie, Strohhutmanu¬
faktur , Buchdruckerei, Wetnhandel, Bank- und Kreditanstalten.
Zwar günstig , aber mehr oder weniger beschränkt durch
niedrige Preise, Nachlaß während des Jahres , Konkurrenz, Zölle,
Vertheuerung des Rohmaterials und Baumwollspinnerei, Schuh¬
stoffe , Florettseidenspinnerei, Seidenzwirneret , Druck - und Aus¬
rüstungspapier, Getreidemühlen ( im ersten Halbjahr sehr flau ,
im zweiten sehr gut), Kohlenhandel, Eisen- und Etsenwaaren.
Ungünstig : Baumwollzwirnerei, Baumwollrohweberei, Baum -
wollbuntweberet , Möbelstoffe , Schuhelastiquewaaren, Zeugdruckeret
in billigen Artikeln, Färberei , Bleicherei und Appretur , Gerberei,
grobe Schuhwaaren , Chokoladefabrikation, Seifensiederei, Klein¬
handel (klagt immer noch über Hausier-, Detailreisen-, Versandt¬
geschäfte - , Filialen -, Wanderlager - und Konsumvereinkonkurrenz) .

S8 Vom Bodensee , 6 . Sept . In der Weffenbergischen
Gemäldegalerie zu Konstanz befindet sich zur Zeit eine Aus¬
stellung von Kunstwerken , deren Besichtigungen allen
Kunstfreunden auf das wärmste empfohlen werden darf . Herr
Paul Kämmerer aus Stuttgart hat nämlich dieser Galerie
eine Sammlung von Oelgemälden , Pastellbtldern und Skizzen
zur Verfügung gestellt, welche Zeugniß von hohem , künstlerischen
Talent geben . Die Gemälde : „Sonnenaufgang " und „Sonnen¬
untergang" , „Föhrengruppe im Abendglanz" sind besonders
hervorzuheben . — Die Spital st tftung zu Konstanz
hat , wie wir hören, von dem 5 Hektar betragenden v . Bismarck'-
schen Gut die Gebäude nebst Park mit zusammen 75 Ar an
Herrn Fabrikant Nieter - Bodmer zum Preis von 75 000 M.
verkauft , ebenso hat die dortige Sparkassenverwaltung einen
Theil des Fletg ' schen Anwesens in der Größe von etwa 15 Ar
um 20 000 M . zum Zwecke der Errichtung einer Augenklinik an
Herrn vr . Brugger daselbst veräußert . — Infolge der ver¬
mehrten Bauthätigkeit sind im Laufe dieses Sommers eie
Holzpretse nicht unerheblich gestiegen . So wird in diesem Augen¬
blicke das tannene Bauholz (Schnittwaare ) mit 38 bis 40 M .,
das dito buchene mit 50 bis 52 M . und das eichene Bauholz
mit 80 bis 100 M . pro Kubikmeter bezahlt. — Die Umsätze an
dm vorwöchentlichen Getreidemärkten waren nicht von
großem Belang . Immerhin verkaufte man in Ueberlingen 219
Doppelzentner Cerealien mit einem Erlös von 3 793 M . 19 Pf .
Das alte Korn erfuhr einen Abschlag von 96 Pf . , das neue
einen solchen von 43 Pf . , der Weizen einen Aufschlag von
50 Pf . und der Hafer einen solchen von 42 Pf . - Der Wasser -
stand des Bodensees ist innerhalb 8 Tagen um 15 em
gefallen und zeigte der Konstanzer Hafenpegel gestern einen
Stand von 3 .71 m.

Krankheitsvorgänge und Sterblichkeit im Groß¬
herzogthum während des 2. Vierteljahrs 1898.

(Nach den Berichten der Großherzoglichen Bezirksärzte .)
Die Witterung der Monate April, Mai und Juni war viel-

fach regnerisch , kühl und unfreundlich. Der Monat April war,
abgesehen von den ersten Tagen , meist feucht und kühl, sowie
die Windrichtung vorzugsweisewestlich und sogar stürmisch . Der
Monat Mai war nach den zwei ersten sommerlich warmen Tagen
bei meist niederem Barometerstand und vorherrschendem West¬
wind ebenfalls durchweg regnerisch und kühl . Im Juni begann
wieder Frühjahrstemperatur , in kurzer Zeit aber entstand auch in
diesem Monate häufig Regen und kühles Wetter infolge von
dauerndem Westwind .

Der Krankenstand und die Sterblichkeit waren im allgemeinen
in diesen Monaten sehr gering, besonders im Juni war in allen
Bezirken des Landes der Zustand der Bevölkerung ein sehr be¬
friedigender. In 33 Bezirken hat die Sterblichkeit wesentlich sich
vermindert und war dieselbe von den Städten über 4 000 Ein¬
wohner etwas mehr als im ersten Quartal , dagegen im Großher -
zogthum im allgemeinen erheblich geringer als im ersten Quartal .

1898 . Sterbltchkeitsstktistik . 2 . Quartal .
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Durlach 35 368 182 52 26 — 1 —— 2 - - 1 —
Pforzheim 68 779 380 159 42 — — 3 — 2 9 2 —
Breiten 23 954 100 26 16 — — 4 — _ 5 1 - —
Bruchsal 60 660 342 135 30 - — 1 — — 1 1 —
Schwetzg . 32 933 190 73 18 — — — — 1 _ 2 1 1
Mannheim 123 739 751 308 118 — — 5 — 4 5 3 2
Weinheim 22 642 130 47 17 — 2 2 — 2 1 1 —
Heidelberg 81 728 468 104 55 — — 3 — 2 2 1 5 —
Wiesloch 22 536 125 45 11 — — 3 — 1 — —
Eppingen 18 304 76 22 11 — — — — — 3 — —
Sinsheim 34 492 181 41 39 — 3 16 — — 1 —
Ebcrbach 14 723 76 19 1! 11 _ — — — — —
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Städte über 4000 Einwohner .
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Ueberlingen . . 4 253 16 2 3 _
Konstanz . . 18 671 92 21 10 — — — — i I — — —
Villingen . . 6 891 30 7 — — i
Furtwangen . 4 504 24 7 5 —
Lörrach . . . 9 036 58 16 7 — — 3 —
Freiburg . . . 53118 304 68 17 — i i
Waldkirch . . 4 309 28 10 3 — — — — — — — — —
Emmendingen . 5133 26 3 3
Offenburg . . 9 727 45 10 6 — 1 i i
Lahr . . . .
Baden . . .

11079 70 17 5 — — — —' — 1 — — i
14 862 71 15 5 — — — — — — _ — —

Rastatt . . . 13 268 50 15 3 i
Ettlingen . . 6 897 39 15 5 — — — — — 2 1 — —
Karlsruhe . . 84 030 386 119 45 — — 2 — — 9 1 i 2
Durlach . . . 9175 46 16 5 — — — — — 1 — — —
Pforzheim . . 33 345 189 73 20 — — — — i 8 1 — —
Breiten . . . 4 511 18 3 3 — — — — - 1 — ——
Bruchsal . . 12 614 65 22 8 — — 1 — — 1 — — —
Schwetzingen . 5 538 29 9 2 — — — i — 1 — 1
Hockenheim . . 5 259 40 15 2 — — — _ — — — — —
Mannheim . . 97 780 579 239 96 — — 3 — 4 4 2 2 —
Weinheim . . 9 676 54 21 7 — — 2 2 1 1 — —
Heidelberg . . 35 190 240 43 24 — — — 2 — 5 ——
Eberbach . . 5 039 18 4 2 — 1 — — — — —

Summa 463 905 2517 768 286_ 1 11 _ 1229 13 5 7
1 . Quartal 1893 2429 657 267— 3 26 — 12 40 21 7 15
2. Quartal 1897 2508 760 344— 29 26 15 2̂2 4 6 4

Eine beachtenswerthe und geeignete Thatsache, die aus diesen
Tabellen hervorgeht, ist die A bn ahm e der Sterbltchkeit
der Kinder von 2 bis 15 Jahren , ein Vorgang , der
unzweifelhaft mit dem Zurückgang der Masern und Diphtherie
und Kehlkopfcroup zusammenhängt, da der Keuchhusten erbeblich
zugenommen hat . In den Städten war die Sterblichkeit im
allgemeinen , sowie der Kinder im ersten Lebensjahr und von 2 bis
15 Jahren etwas vermehrt, obschon die Todesfälle von Masern ,

Keuchhusten , Rachendtphtherie , Croup, Scharlach und Puerperal¬
fieber erheblich zurückgegangen find . Die Zunahme der Bevöl¬
kerung der größeren Städte , vorzugsweise Mannheim und Karls¬
ruhe, führt unzweifelhaft mehr Todesfälle herbei, auch wenn die
ansteckenden Krankheiten sich wesentlich vermindert und weniger
krankhaft entwickelt haben.

Diphtherie und Croup , die so lange Zeit in epi¬
demischer Ausdehnung fast das ganze Jahr befallen haben, nahmen
in dem Berichtszeitraum erheblich ab, überhaupt haben die an¬
steckenden Krankheiten erheblich geringeren Umfang herbeigeführt.
Es wurden im zweiten Quartal festgestellt Erkrankungen an

Typhu« Puerperalsteb. Scharluch Diphtherie Croup
113 66 261 912 102

1 . Quartal 151 128 283 1362 151
1897, 4 . Quartal 353 101 224 1360 81

„ 2. Quartal 184 66 288 1043 62
In den Städten über 4000 Einwohner waren die

Zustände dieser Art in ähnlicher Wirksamkeit . Es kamen Er -
krankungen vor an

Typhus Puerperulfieb. Scharlach Diphtherie Croup
29 13 143 379 30

1 . Quartal 59 29 125 432 42
1897, 4 . Quartal 159 25 101 318 46

„ 2 . Quartal 109 13 125 402 29
Die Erkrankungen an Diphtherie und Croup haben nur in

sehr wenigen Bezirken einen epidemischen Charakter mit Zu¬
nahme der Fälle gegen das erste Quartal herbeigeführt, es
kamen in den Bezirken Pfullendorf 21 Fälle vor gegen S des
ersten Quartals , Stockach 12 gegen 8 , Konstanz 57 gegen 51 ,
Waldshut S gegen 7 , Btllingen 21 gegen 18 , Schopfheim 16
gegen 3, Müllheim 10 gegen 7, Waldkirch 14 gegen 8, Wolfach
11 gegen 8, Pforzheim 93 gegen 51, in allen anderen Bezirken
fanden erhebliche Verminderungen dieser Krankheiten statt.

Scharlach tritt stets noch in epidemischer Form in ein¬
zelnen Bezirken hervorragend auf, in Fretburg wurden 62 Fälle
dieser Art im zweiten Quartal festgestellt gegen 37 des ersten
Quartals , in Karlsruhe 35 gegen 23 , in Mannheim 56 gegen
40, in Tauberbischofshetm 20 gegen 6 . Die Sterblichkeit dieser
Krankheit ist jedoch stets eine zunehmend geringere und unbe¬
deutende.

Die Erkrankungen an Typhus sind in sehr erfreulicher
Weise in steter Abnahme begriffen und ist nur in einem Bezirk,
Achern, epidemisches Auftreten dieser Krankheit mit 31 Fällen
in dem Berichtszeitraum festgestellt worden. In Pforzheim, in
welchem Bezirk so hochgradige Epidemie dieser Art aufgetreten
war , kamen im zweiten Quartal nur sechs Fälle dieser Art vor,
in der Stadt nur noch zwei !

Auch die Wöchnerinnrnerkrank ungen nehmen,
sicher dank der eingehenden Ueberwachung und Belehrung der
Hebammen , im Land stetig in sehr erfreulicher Weise ab . In
dem Berichtszeitraum kamen nur 66 Fälle in den Bezirken und
13 in den Städten zur Kenntniß der Sanitätsbehörden . Die Be¬
völkerungszahl der Städte über 4000 Einwohner beträgt
463 905 und wenn dafür nur 13 Puerperalfiebererkrankungen
mit 7 Todesfällen dieser Art festgestellt werden , so ist dies eine
Thatsache, die für die strenge Durchführung der Asepsis bei der
Behandlung der Gebärenden und Wöchnerinnen ein glänzendes
Zeugniß abgibt ! _

«Literatur .
* Die Deutsche Rundschau beschließt mit ihrem soeben

ausgegebenen Septemberheft ihren 24 . Jahrgang und beweist
durch dessen an hervorragenden Beiträgen überaus reichen In¬
halt , sowie durch ihr für die kommende Zeit in ihm veröffent¬
lichtes Programm von neuem , mit welchem Erfolg sie bemüht
ist, dem gesummten geistigen Leben unserer Zeit zu dienen.
Pietätvoll stellt sie an die Spitze dieses Heftes einen unter dem
frischen Eindruck der erschütternden Trauerbotschaft entstandenen
Nachruf auf den Fürsten Bismarck - ihm schließen sich im
weiteren Inhalte Gedenkblätter an Otto Ribbeck von Wilhelm
Dtlthey und an Sebastian Hensel von L . Frtedländer an . Die
wissenschaftlichen Erfolge der modernen Erdbebenforschung legt
in lichtvollen Ausführungen Georg Gerland klar - die Stellung ,
die Spanten im Lichte der Weltliteratur einnimmt, zeichnet
E . Hübner in einem Artikel , der sich auf einer umfassenden
Kenntniß der bedeutungsvollenliterarischen Denkmäler der Jahr¬
hunderte aufbaut - „Zarathustra" betitelt Hermann Oldenberg
einen neuen seiner für religionsphilosophische und religionsver -
gletchende Studien stets so werthvollen und in ihrer meisterlichen
Fassung doch auch dem Laien so hochwillkommenen Essays. Ilse
Frapan erfreut die Leser durch eine neue Novelle „Der Sitter ",
in der sie sich als eine intime Kennertn des Thierlebens erweist
und von Leiden und Freuden eines Thierfreundes mit aller Liebe
und warmem Humor erzählt. In der politischen Rund¬
schau werden die letzten Ergebnisse der gegenwärtige» Politik
kurz behandelt - in den abschließenden Abschnitten seiner um¬
fassenden Darstellung von Baden im alten Bund und
neuen Reich zieht Adolf Hausrath Parallelen zwischen
dem politischen Leben unserer und früherer Tage , in der lite¬
rarischen Rundschau gibt Walter Paetow über bemerkenswerthe
Erscheinungen der neueren Brahms -Literatur eine vergleichende
Uebersicht , an die sich literarische Notizen und eine Bibliographie
endlich noch angliedern. _

Aerschiederres .
ff Brarmschweig » 6 . Sept . Zum Leiter der deutschen

Schule in Kairo wurde, laut „Köln . Ztg .", o»»ä . tllsol .
Ernst Roloff aus Wolfenbüttel berufen .

ff Bingen , 6 . Sept . Seit Samstag läßt der hessische Staat
Ausbaggerungen vornehmen , um das Fahrwasser längs
Kempten wieder freizumachen . Der ganze Berg- und Thalver¬
kehr geht längs Rüdesheim, infolgedessen ist das Fahrwasser sehr
beschränkt und größte Vorsicht seitens der Steuerleute geboten.
Gestern fuhr am Rüdeshetmer Hafen ein Thalschiff auf, das
geleichtert werden mutzte.

ff Bern , 6. Sept . Die Bergwanderungen haben Heuer etwas
spät begonnen, aber die Tafel derUnglücksfälle sollte sich
rasch bedecken. In der Schweiz allein haben bis jetzt 17 Per¬
sonen das Leben eingebüßt , darunter fünf beim
Ebelweißpflücken . Mit Ausnahme des neuesten Absturzes von
vr . Hopkinson und seiner drei Kinder an der Dent de Beifivi
bei Arolla sind es Einzelfälle, die sich meist auf den kleineren
Bergen ereigneten. Sämmtliche Leichen wurden geborgen.

ff Brüssel, 7 . Sept . Gestern Früh fuhr bet Lowet ein
Güterzug in einen anderen. Zwei Zugbeamte wurden schwer
verletzt und 20 Wagen mit Inhalt wurden zertrümmert .' " "

Verantwortlicher Redakteur :
'

(in Vertretung von Julius Satz) Adolf Kersting in Karlsruhe
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1 . Mittlere Mouatspreise -!
Konstanz . . .

M .Pf . M .Pf .
— 563

! Meßkirch . . . 16 76
Stockach . . . — 535
Villingen . . . 1892 —

. Freiburg . . .
! Offenburg , . .

15 80 5 70
590! Rastatt . . . — 3 70

Karlsruhe . .
Bruchsal . . .

— 5 —
— 380

Mannheim . . 15 64 5 —
Mosbach . . . 16 — —
Wertheim . . . 16 75 —

M . Pf .
450

2 . Monatliche Durchschnitte der
höchsten Tagespreise

(ohne Zuschlag) .
Reichsgesetz vom 21 . Juni 1887 betr .die Naturalleistung für die bewaffnete

Macht im Frieden .

Konstanz .
Meßkirch .
Stockach .
Billingen .
Freiburg .
Offenburg
Rastatt .
Karlsruhe
Bruchsal .
Mannheim
Mosbach .
Wertheim

M .Pf . M . Pf .
g _

M .Pf
16 76
— 5 35 540
18 92 — 3 73
15 80 5 70 540
— 590 6 —
— 370 445
— 5 — 6 50
— 3 80 4 60
1564 5 — 6 50
16 — — 4 —
16 75 — —

Bürgerliche Rechtsstreite.
Konkurs.

O838 . Nr . 13ch40. Säckingen .
In demKonkursverfahren über das Ver¬
mögen der Johann BaumgartnerEhefrau, Octavia , geborene Leiber von
Hotttngen ist von Großh . Amtsgericht
SäckingenSchlußtermin bestimmt auf :

Montag den 24. Oktober 1898,
Vormittags 10 Uhr .

Säckingen, den 25. August 1898.Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Eckert .

BermSgensabsouderung.O .837 . Nr . 13,667. Säckingen .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Sattlers I . G . Jm -
graben in Säckingen wurde die Ehe¬
frau desselben , Hermine, geb . Nestler,
durch Urtheil Großh . Amtsgerichts hierdom 27 . August 1898 , Nr . 13,667, für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern.

Säckingen, den 27 . August 1898 .Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
Eckert .

Zwangsvollstreckung.
OM4 . Ettenhetm .

Liegenschafts-
Versteigerung.

Infolge richterlicher Verfügungwerden
Dienstag den 4 . Oktober 1898,

Vormittags 9 Uhr ,im Rathhause zu Dörlinbach
die nachbeschriebencn Liegenschaften des
Josef Offenburger in Dörlinbach
öffentlich zu Etgenthum versteigert. Der
endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird. Die
übrigen Bersteigerungsgedinge können
bei Unterzeichnetem etngesehen werden.

Gemarkung Dörlinbach :
1 .

Lgb . Nr . 301 . 32 a 85 <grn

Hofraithe , 3 a 51 gm Haus¬
garten, a . 9 a Hausgarten , b . 5 ba
5 a 89 gm Ackerland , e 13 da
52 a Wald, d . 6 ka 79 a 59 gm
Wiese,e . 4 ba 76 a 559 gm Acker¬
land, t . Oberprinschbach, 52 a
20 gm Ackerland , A . 4 ba 84 a
83 gm Reutfeld, b . 11 ba 94 a
57 gm Wald, i . 46 a 71 gm
Wiese, Ir. 53 a 91 gm Wege .

Auf der Hofraithe stehen :
a) ein l ' /zstöckiges Wohnhausmit Balkenkeller, Scheune, Stal¬

lung und Schopf — b) Wohn¬
hausanbau mit Balkenkeller —
e) Wasch - und Backhaus —
<l) Speichergebäude mit gewölb¬
tem Keller und Schopf —
v) SchweinsMe mit Schafstall
— neben der GemarkungSchweig¬
hausen und Lgb . Nr . 300 Ev.
Kirchenschaffnei Rheinbischvfs-
heim (Verwaltung in Offenburg)— zusammen ein geschlossenes
Hofgut, M .

Schätzung: 40 000.
2.

Lgb . Nr . 127 13/286 Antheile
an der Hofbauernsägmühle in
Dörlinbach:

5 s. 94 gm Hofraithe, Brand¬
halde, 2 » 28 gm Hausgarten ,Pl .Nr . 2.

Auf der Hofraithe stehen :
a) ein einstöckiges Wohnhaus

mit Balkenkeller und Schreiner¬
werkstätte — t>) eine Sägmühle -
— neben Lgb . Nr . 11 Kreisstraße
und Lgb Nr . 342 u . Andreas
Griesbaum , M.

Schätzung: 150 .Ueber den Hauptweg des ge¬
schlossenen Hofguts besteht ohne
Eintrag in herkömmlicher Weise
öffentliches Uebergaugsrecht.

Ettenheim, 25 . August 1898 .
Der Großh . Notar :

Grimm .

„STÜN ",
I-onrloiH-

Neues OeseLLtt r >ro 189 ? .
IVäbrend dieses dabrss wurden 6,315 Vsrsioberun § s-LntrLZ;e im Betrage von Llk . 42,198,85V zpsmaebt ;von diesen wurden 93V entweder abKeleknt oder am Bude äs » dabrss niebt aus ^ skübit 5,385 Bolleenim Betrage von Nk . 34,398,62V mit einer jäbriiebsn Brämisn -Binnakme von Nk . 1402 91V 67 wurdenaUSKestsUt.
vis Lumme von Nk . 149,824 .V9 wurde kür den Binkauk von 16 sokortiASn vsibrsnten im Betrugsvon Alk . 12,218 .V9 Aesablt .
Oer DotalbstraK der sur Leit in Lrakt bekindlieben VersieberunKen ist Nk . 332,412,24V .

SterblioLLeit .Vis Forderungen , welebe wäbrend des dakres 8uk Vrund von 69V Bolleen Asmaebt wurden , de trugendlk . 5,3VV,122 .42 inelusive LIK . 68V 3V4 VV kür tün ^ngskügten Bonus , vis Labi der vsrsiekerten Bodss -källs ist beträebtllvb niedriger als das erwartete und den Tabellen 2U Orunds gelegte vurebsebnittsverbäitniss .vis Dotaisumms , weiebs seit Begründung der Ossellsobakt kür srbodsns Bordsrungen gs ^atilt wordenist , betrügt inelusive Bonus klk . 191,899,189 .59 .^Llirliolies LiuLoiuiueu uuä OapitalsauIaAe.Vas Einkommen der vesellsebakt betrug wäbrend des dakres Nk . 14184 572 VV und bestellt in :Brämien auk Bolleen . LIK . 10,866,037.83Binkauk von Leibrenten . 149,824.09Linsen von kundirtsn Oaxitalisn . 3,162,117.66 0 '839Lxorteln und vebübren . 6,592.42
illk . 14,184,572.00dsaob Laklung aller Unkosten und Lskriedigung aller Borderungen bleibt ein ldsbsrsebnss ewisobsnEinkommen und Ausgaben von Nk . 6,V2V,44V 34 der dem ^ .sseeurans - und Veibrentsn -Oonto gutgs -«edriebsn worden , das nunmebr Llk. 87,515,214 .34 beträgt .

LiilL .N ^ - ooiK 'ro
üsr "Star" I.ebolls -VsrrivIiormigs-KossUsckrkt kür das irkr ISS7, adsodlivsssuä wit dom 31 . vocomber

klk.
100,000

Nk .
Lingesakltes ^ Ltien -Oapital^ sseeuran 2 u . Vvibrentsn -

Oonto . . 87,515,214.34 87 .615 .214.34
Borderungen , als rsebtmässig anerkannt ,aber noeb niebt gesablt . 972,862.75

dlk . 88,588,077 .09

Llk.Vz-xotksksn auk Vrund und Boden innsr -
balb des Vereinigten Lönigreiebs . . 5,826,491.59

Ilvpotbsksn auk Vrund und Boden ausser -
balb des Vereinigten Lönigreiebs . . 7,714,848.25varisben auk Bolleen der Oesellsebakt
(innsrbaib ibres Rüokkaukwertbss ) . . 5,491,811 .17Bonds :
Lritisebs Ltaatspapiere . 374,894.33Indisebe und 6olonial -8taatsxapiers . 19,986,483.25 .Ovxonirte Kautionen . 838,070.17 i
verleben auk Leibrenten . . . . . . 3,690,160.58 ^Varantirte Bissnbabn -Vnlsbsn . . . . 630,450.09Bisenbabn -v ^ potbekensebsins . . . . 486,021.92Bisenbabn -klktisn (Vorzugs -) . . . . 25,671,405.50
Vrundstüoks . 1,696,314.66verleben an die Kuratoren von IVesle ^an -

Llstkodisten -Lireben . . . . . . . 1,406,125.33v ^potbsksn auk Llstbodistsn -Lireben . 6,000.00v ^poibeken aukOongrsgational -Hreben 584,659.58do . Baptistsn -Bllrebsn . . 794,830.00verleben an Ortsvorstände , siebergs -
stellt dureb Barlamentsraten . . . 5,439,183.00Orundmnssn . / . . . 1,563,152.17Vusstebsnde Brämien (seitens der Agenten

2 U oolleetiren ) . 2,974,923 .58Lusstebends Brämien (vauxt -Lursau ) . 211,069.58^ .usstebende Brämien (Valb -Oredit ) . . 901,096.42^ .usstebende Linsen . . . 91,619.75^ ngesammelte Linsen bis 2Um 31 . vee . 1897 1,152,764.42Bank -Vutbaben :
Lpssial -Oepot . . . . . . . . . . 545,935.00Lank -Depot . 460.000,00(lasse in Bänden . 49,766.75

_ dlk . 88,588,077.09Der LsvoUmLodtixts : lln . VlvUnnivI» tssss , Larlsrnkv , Laisersti . 203. !

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Erbeinweisungtll .

O .802 .2 . Nr . 23,337. Bruchsal .Die Witwe des Landwirths Remigius
Heilmann , Jda , geb . Danimert in
Kronau hat um Einsetzung in die Ge¬
währ des Nachlasses ihres verstorbenen
Ehemannes nachgesucht . Dem Gesuchewird entsprochen , wenn nicht

innerhalb drei Wochen
begründete Einsprache dagegen erhobenwird.

Bruchsal, den 1 . September 1898 .
Großh . bad. Amtsgericht,

gez . vr . Strauß .Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber:
Schütz .

O .830 .1 . Nr . 10,651 . Eppingen .Die Witwe des am 23 . April 1898
verstorbenen Bäckers Karl Wies er ,Maria Anna Rosa, geb . Wieser in
Richen hat um Einweisung in Besitzund Gewähr des Nachlasses ihres ge¬nannten Ehemannes nachgesucht . Diesem
Gesuche wird entsprochen werden, wenn
nicht binnen vier Wochen Einsprache
dagegen erhoben wird.

Eppingen, den 4 . September 1898.
Großh . bad . Amtsgericht:

gez . vr . Fuchs .Dies veröffentlicht:
Der Gerichtsschreiber :

Mahlbacher .
Erben-Ausruf.O .831 . Nr . 262. Villingen .Edwin Kleiser , geboren 1872,zuletzt inGloucester (England ) wohn¬haft, z - Zt . unbekannten Aufenthalts ,ist an dem Nachlaß seiner in Vöhren-

bach verstorbenen Tante Hortensia
Rappenegger Witwe gesetzlich erb¬
berechtigt . Derselbe wird aufgefordertbinnen drei Wochen
zum Zwecke des Beizugs zu den Ber-
lassenschaftsderhandlungenNachrichtvon
sich anher gelangen zu lassen .

Villingen, den 3 . September 1898 .Der Großh . Notar :
Oppenheimer .

Genofsenschaftsregister-Eilttrag .O .783 . Nr . 7414. Buchen . ZuO .Z . 1 des diesseitigenGenossenschafts¬registers, Firma BorschußvereinB uch en E . G . m. u . H . in Buchen,wurde heute eingetragen:
In der Generalversammlung des

Vorschußvereins Buchen E . G . m . u . H ,vom 14 . August d . I . wurde an Stelledes ausgeschiedenenVorstandsmitgliedes
Hauptlehrer Molitor in Unterneudorf
Kaufmann Karl Hemlein in Buchen als
Vorstandsmitglied und zwar als Kon-troleur des Vorschußvereins Buchengewählt.

Buchen, den 1 . September 1898.
Großh . bad . Amtsgericht.

_ Krim mer .
Verwaltungssachen .O .833 . Nr . 205 . Säckingen .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermessungs»Werke und der Lagerbücher nachfolgen¬der Gemarkungen ist im Einverständ-

niß mit den Gemeinderäthen der bethet -
ligten Gemeinden Tagfahrt jeweils aufdem Rathhause der betreffenden Ge¬
meinde anberaumt , für die Gemarkung:

Hogschür auf Montag den 12 . Sep¬tember, Vormittags 10 Uhr.
Altenschwand und Glashüttenauf Dienstag den 13 . September, Vor¬

mittags 9 Uhr.
Rippolingen auf Mittwoch den14 . September , Vormittags 8 Uhr.
Harpolingen auf Mittwoch den 14.September, Nachmittags 2 Uhr.
Hiinner auf Donnerstag den 15 . Sep¬tember, Vormittags 9 Uhr.
Oberhof auf Freitag den 16 . Sep¬tember, Vormittags 9 Uhr.
Binzgen auf Samstag den 17 . Sep¬tember Vormittags 9 Uhr.
Kleinlanfenburg auf Dienstag den20 . September, Vormittags 8 Uhr.
Rhina auf Mittwoch den 21 . Sep¬tember, Vormittags 8 Uhr.
Murg auf Donnerstag den 22 . Sep¬tember, Vormittags 8 Uhr.
Niederschwörstadt auf Freitag den23 . September, Vormittags 9 ' /z Uhr.
Oberschwörstadt auf Samstag den24 . September , Vormittags 9 ' /, Uhr.
Niederdossenbach auf Montag den26. September, Vormittags iB/, Uhr.
Oeflingen auf Dienstag den 27 .September, Vormittags 9 ' /z Uhr.
Obersiickingen auf Mittwoch den28 . September, Vormittags 9 Uhr.
Säckingen auf Donnerstag den 29 .September , Vormittags 9 Uhr.Dte Grundeigenthümer werden hievonmit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,daß das Berzeichniß der seit der letzten

Fortführung eingetretenen, dem Ge -
metnderath bekannt gewordenenVerän¬
derungen im Grundeigenthum während8 Tagen vor dem Fortführungsterminzur Einficht der Betheiligten auf dem
Rathhause aufliegt : etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Verzeichniß vor¬
gemerkten Aenderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch find dem Fortführungsbe¬amten in der Tagfahrt vorzutragen.Die Grundetgenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden. Neber die in der
Form der Grundstücke eingetretenenVer¬

änderungen find die vorgeschrievenenHandriffe und Meßurkunden vor derTagfahrt bei dem Gemeinderath oderin der Tagfahrt bei dem Fortführuugs -beamten abzugeben, widrigenfalls die¬selben auf Kosten der Betheiltgten vonAmtswegen beschafft werden müßtenAuch werden in der Tagfahrt An¬meldungen der Grundeigenthümer zurWiederbesttmmung verloren gegangenerGrenzmarken entgegengenommen.
Säckingen, den 5 . September 1898 .Großh . Bezirksgeometer.

_ Hechler ._O 836. Nr . 165/69. Karlsruhe
^

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermessungs¬werke und der Lagerbüchernachfolgender

Gemarkungen ist im Einverständniß mitden Gemeinderäthen der betheiligtenGe¬meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeindeanberaumt und zwar für die Ge¬
markung :

1 . Knielinge «, Montag , 19. Sep¬tember, Vormittags 8 Uhr.2 . Tentschneurenth , Mittwoch , 21.September , Vormittags 8 Uhr.3 . Beiertheim , Freitag , 23 . Sep¬tember, Vormittags 8^ Uhr.4 . Bulach , Samstag, 24 . September,Vormittags 8^ Uhr .5. Grünwinkel , Montag , 26 . Sep¬tember, Vormittags 8>/, Uhr.Die Grundeigenthümer werden hievonmit dem Anfügen inKenntniß gesetzt , daßdas Verzeichniß der seit der letzten Fort¬führung etngetretenen, dem Gemetnde-
rath bekanntgewordenenVeränderungenimGrundeigenthum während acht Tagenvor dem Fortführungstermtn zur Ein¬
sicht der Betheiltgten auf dem Rathhauseaufliegt ; etwaige Einwendungen gegendie in dem Berzeichniß vorgemerkten
Aenderungen in dem Grundeigenthumund deren Beurkundung im Lagerouchsind dem Fortführungsbeamten in der
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
etngetretenen, aus dem Gtündbuche nicht
ersichtlichen ^Veränd'erlmgeii -dem Fort -
führungsbeämten in -bir x

'
bezeichnten

Tagfahrt anzumelden. Mbetdie in der
Form der Grundstücke eingeirekenenVer¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oderin der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträgeder Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmung verloren gegangener Grenz¬marken an ihren Grundstücken entgegen
genommen.

Karlsruhe , den 29 . August 1898.Der Großh . Bezirksgeometer:
Ge nt er .

O -835. Nr . 94. Wiesloch .
Bekanntmachung.

Zur Fortführung der Vermessungs-Werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mitden Gemeinderäthen der betheiligtenGemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeindeanberaumt , für die Gemarkung:

Malsch , Montag den 19 . Septemberd . I ., Vormittags 9 Uhr.
Malschenberg , Mittwoch den 21 .September d . I ., Vormittags 9 Uhr.
Mühlhausen , Donnerstag den 22.September d . I ., Vormittags 9 Uhr.
Rauenberg , Samstag den 24. Sep¬tember d . I ., Vormittags 9 Uhr.
Rettigheim , Dienstag den 27 . Sep¬tember d . I ., Vormittags 9 Uhr.
Rotheuberg , Mittwoch den 28. Sep¬tember d . I ., Vormittags 9 Uhr.Die Grundeigenthümer werden hier¬von mit dem Anfügen in Kenntniß ge¬setzt, daß das Berzeichniß der seit der

letzten Fortführung eingetretenen, dem
Gemeinderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬rend acht Tagen vor dem Fort¬führungstermin zur Einsicht der Be¬
theiltgten auf dem Rathhause auf¬liegt ; etwaige Einwendungen gegendie in dem Berzeichniß vorgemerktenAenderungen in dem Grundeigen¬thum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬amten in der Tagfahrt vorzutragen .Die Grundeigenthümer werden gleich¬zeitig aufgefordert, die seit der letztenFortführung in ihrem Grundeigenthumeingetretenen, aus dem Grundbuch nichtersichtlichen Veränderungen dem Fort¬führungsbeamten in der bezeichntenTagfahrt anzumelden. Ueber die inder Form der Grundstücke eingetretenenVeränderungen find die vorgeschriebenenHandrtffe und Meßurkunden vor derTagfahrt bei dem Gemeinderath oderin der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬beamten abzugeben, widrigenfalls die¬selben auf Kosten der Betheiltgten von

Amtswegen beschafft werden müßten.
Auch werden in der Tagfahrt Anträge :der Grundeigenthümer wegen Wieder¬

bestimmungverloren gegangener Grenz¬marken an ihren Grundstückenentgegen¬genommen.
Wiesloch, den 4 . September 1898.

Der Großh . Bezirksg^ometer:
Meyer .
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